
Bei Gottes Familie dabei seinBei Gottes Familie dabei sein  

Gemeinschaft als GewohnheitGemeinschaft als Gewohnheit



Epheser 4,14-15Epheser 4,14-15

„„Wir sollen nicht mehr unmündige Wir sollen nicht mehr unmündige 
Kinder sein… Wir wollen uns, von der Kinder sein… Wir wollen uns, von der 
Liebe geleitet, an die Wahrheit halten Liebe geleitet, an die Wahrheit halten 
und in allem wachsen, bis wir ihn und in allem wachsen, bis wir ihn 
erreicht haben. Er, Christus, ist das erreicht haben. Er, Christus, ist das 
Haupt.“Haupt.“



Hebräer 10,25Hebräer 10,25

„„Lasst uns nicht unseren Lasst uns nicht unseren 
Zusammenkünften fernbleiben, wie es Zusammenkünften fernbleiben, wie es 
einigen zur Gewohnheit geworden ist, einigen zur Gewohnheit geworden ist, 
sondern ermuntert einander.“sondern ermuntert einander.“



Warum ist Gemeinschaft Warum ist Gemeinschaft 
so wichtig?so wichtig?



Ich Ich gehöregehöre mit anderen  mit anderen 
Gläubigen zur Familie Gottes.Gläubigen zur Familie Gottes.

„„Ihr seid also jetzt nicht mehr Fremde Ihr seid also jetzt nicht mehr Fremde 
ohne Bürgerrecht, sondern Mitbürger ohne Bürgerrecht, sondern Mitbürger 
der Heiligen und Hausgenossen der Heiligen und Hausgenossen 
Gottes.“Gottes.“ Epheser 2,19Epheser 2,19



Ich brauche jemand, der mir bei Ich brauche jemand, der mir bei 
Versagen wieder Versagen wieder Mut machtMut macht..

„„Zwei sind besser als einer allein, … Denn Zwei sind besser als einer allein, … Denn 
wenn sie hinfallen, richtet einer den anderen wenn sie hinfallen, richtet einer den anderen 
auf. Doch wehe dem, der allein ist, wenn er auf. Doch wehe dem, der allein ist, wenn er 
hinfällt, ohne dass einer bei ihm ist, der ihn hinfällt, ohne dass einer bei ihm ist, der ihn 
aufrichtet.   … Und wenn jemand einen aufrichtet.   … Und wenn jemand einen 
Einzelnen auch überwältigt, / zwei sind ihm Einzelnen auch überwältigt, / zwei sind ihm 
gewachsen / und eine dreifache Schnur gewachsen / und eine dreifache Schnur 
reißt nicht so schnell.“reißt nicht so schnell.“

Prediger 4,9-12Prediger 4,9-12



Ich brauche Gleichgesinnte, um Ich brauche Gleichgesinnte, um 
mich an ihnen mich an ihnen auszurichtenauszurichten

Eisen wird an Eisen geschliffen; / so Eisen wird an Eisen geschliffen; / so 
schleift einer den Charakter des schleift einer den Charakter des 
andern. andern. Sprüche 27,17 Sprüche 27,17 



Jesus ist Jesus ist gegenwärtiggegenwärtig, wenn , wenn 
wir Gemeinschaft haben.wir Gemeinschaft haben.

„„Wo zwei oder drei in meinem Namen Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“unter ihnen.“ Matthäus 18,20Matthäus 18,20



„„Das kann ich nicht loben, dass ihr Das kann ich nicht loben, dass ihr 
nicht mehr zu eurem Nutzen, sondern nicht mehr zu eurem Nutzen, sondern 
zu eurem Schaden zusammenkommt.“zu eurem Schaden zusammenkommt.“

1.Korinther 11,171.Korinther 11,17



Gemeinschaft ist ein Gemeinschaft ist ein ZeugnisZeugnis  
für die ganze Umgebung.für die ganze Umgebung.

„„Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in Alle sollen eins sein: Wie du, Vater, in 
mir bist und ich in dir bin, sollen auch mir bist und ich in dir bin, sollen auch 
sie in uns sein, damit die Welt glaubt, sie in uns sein, damit die Welt glaubt, 
dass du mich gesandt hast.“ dass du mich gesandt hast.“ 

Johannes 17,21Johannes 17,21



Gemeinde im Gottesdienst Gemeinde im Gottesdienst → → 
FlächengemeinschaftFlächengemeinschaft
Gemeinde im Haus → Gemeinde im Haus → 
TiefengemeinschaftTiefengemeinschaft  

„„Grüßt auch die Gemeinde, die sich Grüßt auch die Gemeinde, die sich in in 
ihrem Hausihrem Haus versammelt.“ versammelt.“

Römer 16,5Römer 16,5



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Beschäftigung mit der Bibel1. Beschäftigung mit der Bibel



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl

4. Gebet füreinander4. Gebet füreinander



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl

4. Gebet füreinander4. Gebet füreinander

5. Unterstützung5. Unterstützung



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl

4. Gebet füreinander4. Gebet füreinander

5. Unterstützung5. Unterstützung

6. Gastfreundschaft6. Gastfreundschaft



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl

4. Gebet füreinander4. Gebet füreinander

5. Unterstützung5. Unterstützung

6. Gastfreundschaft6. Gastfreundschaft

7. Lob & Dank7. Lob & Dank



Apostelgeschichte 2,42-47Apostelgeschichte 2,42-47
Sie hielten an der Lehre der Apostel Sie hielten an der Lehre der Apostel 
fest und an der Gemeinschaft, am fest und an der Gemeinschaft, am 
Brechen des Brotes und an den Brechen des Brotes und an den 
Gebeten. Alle wurden von Furcht Gebeten. Alle wurden von Furcht 
ergriffen; denn durch die Apostel ergriffen; denn durch die Apostel 
geschahen viele Wunder und Zeichen.  geschahen viele Wunder und Zeichen.  
Und alle, die gläubig geworden waren, Und alle, die gläubig geworden waren, 
bildeten eine Gemeinschaft und hatten bildeten eine Gemeinschaft und hatten 
alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab alles gemeinsam.  Sie verkauften Hab 
und Gut und gaben davon allen, jedem und Gut und gaben davon allen, jedem 
so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag so viel, wie er nötig hatte.  Tag für Tag 
verharrten sie einmütig im Tempel, verharrten sie einmütig im Tempel, 
brachen in ihren Häusern das Brot und brachen in ihren Häusern das Brot und 
hielten miteinander Mahl in Freude und hielten miteinander Mahl in Freude und 
Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott Einfalt des Herzens.  Sie lobten Gott 
und waren beim ganzen Volk beliebt. und waren beim ganzen Volk beliebt. 
Und der Herr fügte täglich ihrer Und der Herr fügte täglich ihrer 
Gemeinschaft die hinzu, die gerettet Gemeinschaft die hinzu, die gerettet 
werden sollten.werden sollten.

1. Bibel1. Bibel

2. Gemeinschaft2. Gemeinschaft

3. Abendmahl3. Abendmahl

4. Gebet füreinander4. Gebet füreinander

5. Unterstützung5. Unterstützung

6. Gastfreundschaft6. Gastfreundschaft

7. Lob & Dank7. Lob & Dank

8. Neue einladen8. Neue einladen
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